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Neubewertung der Grundsteuer
betrifft Grundstückseigentümer

Kanzlei Leonie Lehrmann beantwortet geschäftsführendem GVW-Vorstand wichtige Fragen zu steuerlichen Neuerungen (Teil 2)

WEISENAU (kbw). Aktuelle In-
formationen zum Steuerrecht
sowohl für Mitglieder und Kun-
den des Gewerbevereins Weise-
nau/Oberstadt (GVW) als auch
für die Leserinnen und Leser
dieser Zeitung standen im Mittel-
punkt eines Treffens des ge-
schäftsführenden Vorstands mit
Rechtsanwältin Leonie Lehr-
mann aus der gleichnamigen
Kanzlei für Erbrecht und Steuer-
beratung. Die Erste Vorsitzende
des GVW, Christel Ehrlich, dank-
te für die profunden Auskünfte
der Expertin im Steuerrecht.

Martin Jex: Zum 1.Januar 2025
tritt die neue Grund-

steuer in Kraft.
Bis dahin sind
noch drei
Jahre Zeit.
Betrifft
mich das
trotzdem
schon in
diesem Jahr

und was be-
deutet das?

Leonie Lehrmann: Ja, das be-
trifft uns direkt, weil die Anpas-
sung der Grundsteuer ab die-
sem Jahr vorbereitet wird. Das
Bundesverfassungsgericht hat-
te die Grundsteuer in ihrer ak-
tuellen Form für verfassungs-
widrig erklärt, sodass sie nun
neu berechnet werden muss
und insgesamt gerechter wer-
den soll. Hintergrund ist, dass
die Einheitswerte, die bislang

als Ausgangsbasis für die Fest-
setzung der Grundsteuer dien-
ten, in Ostdeutschland aus dem
Jahr 1935 und in Westdeutsch-
land aus dem Jahr 1964 stam-
men. Das ist zum einen ziem-
lich lange her, zum anderen
führte die zeitliche Differenz
nach Meinung des Gerichts zu
Ungerechtigkeiten, obwohl
schon versucht wurde, anhand
zusätzlicher Parameter einen
Ausgleich zu schaffen.

Martin Jex: Und was bedeutet
das?

Leonie Lehrmann: Konkret be-
deutet dies: Die Grundstücks-
eigentümer oder ein steuerlich
Bevollmächtigter müssen dem
Finanzamt Angaben zur Grund-
stücksfläche, Art der Immobilie
und Weiteres auf elektroni-
schem Weg über das Portal
Elster machen. Nicht erforder-
lich ist es, dafür einen Gutach-
ter zu bestellen. Ab 1. Juli 2022
soll mit der Neubewertung be-
gonnen werden. Abgabefrist ist
der 31. Oktober 2022. Ab 2025
sind dann die neuen Grund-
steuerwerte gültig.

Christel Ehrlich:Wird Wohnen
dadurch teurer?

Leonie Lehrmann: Weil die
Grundsteuer zu den umlagefä-
higen Nebenkosten gehört,
können Eigentümer die neu
festzusetzende Grundsteuer
an ihre Mieter weitergeben.
Grundsätzlich ist es nicht er-
klärtes Ziel, höhere Steuerein-
nahmen zu schaffen, sondern
lediglich eine gerechtere Vertei-
lung zu erreichen. Dennoch

steht zu erwarten, dass sich die
Wohnkosten im Ergebnis durch
die Anpassung der Grund-
steuer überwiegend erhöhen
werden. In Zukunft sollen die
Grundstücke übrigens alle sie-
ben Jahre neu bewertet wer-
den.

Bernd Nußbickel:
Eigenverantwor-
tung für die Al-
tersvorsorge zu
übernehmen
wird immer
wichtiger. Wer-
den Bemühun-
gen um eine pri-
vate Altersvorsorge
auch steuerlich hono-
riert?

Leonie Lehrmann: Ja, das
werden sie. Der absetzbare An-
teil von Altersvorsorgeaufwen-

dungen steigt. Es wurde eine
Erhöhung um zwei Prozent auf
94 Prozent der gezahlten Bei-
träge vorgenommen. Der Ge-
samtbetrag der Aufwendungen
darf aber für Ledige nicht höher
als 24.101 Euro – das sind
25.639 Euro Mal 94 Prozent –

ausfallen. Für zusam-
menveranlagte Ehe-

gatten sind es
entsprechend
48.201 Euro,
also 51.278
Euro Mal 94
Prozent.

Bernd Nußbi-
ckel: Und wie

sieht es auf betrieb-
licher Ebene aus?

Leonie Lehrmann:Möchte ein
Mitarbeiter einen Teil seines
Weihnachts- oder Urlaubs-

gelds in eine betriebliche Al-
tersversorgung in Form
einer Direktversi-
cherung, einer
Pensionskas-
se oder eines
Pensions-
fonds ein-
zahlen, sind
die Beiträge
2022 bis zu
einem Höchst-
betrag von 594
Euro monatlich, insge-
samt aufs Jahr betrachtet bis
zu 6.768 Euro steuerfrei. Zu-
dem wird auf Entgeltumwand-
lung zur Altersvorsorge stets
ein Arbeitgeberzuschuss von
mindestens 15 Prozent fällig,
soweit der Arbeitgeber durch
die Entgeltumwandlung Sozial-
versicherungsbeiträge spart.

Christel Ehrlich: Was ändert

sich im Steuerrecht für Fami-
lien?

Leonie Lehrmann:
Alleinerziehende
werden mit dem
sogenannten
Entlastungsbe-
trag bei der
Lohn- und Ein-
kommensteuer

entlastet. Um die
außergewöhnliche Be-

lastung von Alleinerziehen-
den während der Pandemie zu
berücksichtigen, wurde der
Entlastungsbetrag für die Jah-
re 2020 und 2021 mehr als ver-
doppelt: von ursprünglich 1.908
Euro auf nun 4.008 Euro jähr-
lich. Ab dem Jahr 2022 soll die-
ser Betrag nun unbefristet gel-
ten. Bei Kindergeld und Kinder-
freibeträgen gibt es keine Än-
derungen.

Leonie Lehrmann
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